
Mehr Lokalsport heute im Sportteil

Männer
Landesliga Nord: Eitra/Ober-
haun - Eschwege (Sa., 18.30
Uhr), TV Hersfeld - SVH Kassel
(So., 18 Uhr).
Bezirksoberliga: Werra WHO -
Vulkan Vogelsberg (Sa., 17.30
Uhr, Heringen), Datterode/
Röhrda - Rotenburg II (Röhr-
da), FT Fulda - Schenklengsfeld
(beide Sa., 19 Uhr), Bebra/Lis-
penhausen - Hünfeld II (So.,
17.30 Uhr, Bebra).
Bezirksliga A: Werra WHO II -
Bad Sooden-Allendorf (Sa.,
15.30 Uhr, Heringen), Elfers-
hausen - TV Hersfeld II (So., 14
Uhr), Gensungen/Felsberg III -
Bebra/Lispenhausen II (So., 17
Uhr, Gensungen).
Bezirksliga B 1: Schenklengs-
feld II - Wanfried II (Sa., 19
Uhr).
Frauen

Landesliga Nord: Kirchhof II -
TV Hersfeld (So., 17 Uhr).
Bezirksoberliga: Schenklengs-
feld/Ausbach - Reichensachsen
(Sa., 17 Uhr, Schenklengsfeld),
FSG Waldhessen - Flieden (Sa.,
17.30 Uhr, Rotenburg), Werra
WHO - Fulda/Petersberg (Sa.,
19.30 Uhr, Heringen).
Bezirksliga A 1: Schlitz - Eitra/
Oberhaun (Fr., 20.15 Uhr), TV
Hersfeld II - Oberaula (Sa.,
17.15 Uhr), Waldhessen II -
Werra WHO aK (So., 15.30
Uhr, Bebra).

Handball am
Wochenende

der Situation zufrieden“, ana-
lysiert der Linkshänder. Doch
der Punktgewinn im Hinspiel
sollte Mut machen. So wie die
Mannschaft in der zweiten
Halbzeit vergangene Woche
gegen die WHO II aufgetreten
ist, scheint eine Wiederho-
lung nicht ausgeschlossen.
Aber auch nur so.
Bezirksliga A Frauen
FSG Waldhessen II - HSG

Werra WHO II a.K. (So., 15.30
Uhr in Bebra). Die beiden Kon-
trahenten trennt vor diesem
Derby in der Tabelle nur ein
Punkt. Und beide haben zu-
letzt deutlich gegen den Tabel-
lenzweiten TV Hersfeld II ver-
loren. Das spricht für eine
spannende Auseinanderset-
zung in der Bebraer Groß-
sporthalle. (zzc/zkö)

A-Handballer der MSG wohl
beim Tabellensiebten in Gen-
sungen zeigen? Das Team, das
auf den vorletzten Rang abge-
rutscht ist, treibt seinem
Coach Heinrich Eisel zuse-
hends Sorgenfalten auf die
Stirn.

Keine Konstanz
Die Auftritte seiner jungen

Mannschaft unterscheiden
sich grundlegend von Woche
zu Woche. Oder - wie zuletzt
gegen die WHO II - sogar von
Halbzeit zu Halbzeit.

Etwaige Qualitätsdefizite
muss der Coach bei seinen
Spielern dabei akzeptieren,
mangelnde Einstellung ist
ihm dagegen ein Gräuel. „Eini-
gen fehlt Selbstvertrauen, und
sie geben sich einfach so mit

len unsere Angriffe ausspie-
len, zu sicheren Chancen
kommen und so möglichst sel-
ten in Konter laufen.“

Denn Ballverluste wird die
TSG mit ihren schnellen Au-
ßen über die erste und zweite
Welle wohl wieder gnadenlos
bestrafen - und dann könnten
Schobers Männern Kraft und
Lust schnell abhanden kom-
men. Die Personalsituation
macht die Heimaufgabe nicht
leichter: Torwart Karsten Lus-
ky ist privat verhindert, hinter
dem Einsatz dreier weiterer
WHO-Spieler steht noch ein
Fragezeichen.
ESG Gensungen/Felsberg III -

MSG Bebra/Lispenhausen II
(Sonntag, 17 Uhr in Gensun-
gen). Welches ihrer zwei Ge-
sichter werden die Bezirksliga

ROTENBURG. Ein dicker Bro-
cken wartet am Samstag auf
die Bezirksliga-Handballer der
HSG Werra WHO II. Eine gute
Leistung wird auch die MSG
Bebra/Lispenhausen II brau-
chen, um am Sonntag in Gen-
sungen zu bestehen.
HSGWerra WHO II - TSG Bad

Sooden-Allendorf (Sa., 15.30
Uhr in Heringen). Die Vorzei-
chen sind für WHO-Trainer Pa-
trick Schober klar. Er rechnet
sich gegen den Tabellenführer
nicht wirklich etwas aus. Ge-
gen die schnell und effektiv
spielenden Gäste werde es nur
darum gehen, sich vor eige-
nem Publikum so gut wie
möglich zu verkaufen. „Im
Hinspiel sind wir gegen die
untergegangen. Das soll dieses
Mal nicht passieren. Wir wol-

WHO II ist Außenseiter
Handball-Bezirksliga A: Spitzenreiter kommt nach Heringen - MSG II macht sich Mut

Die Kreisrivalen gehen nach dem Derby am vergangenen Sonntag diesmal getrennte Wege: Daniel Heß, hier am Ball, genießt mit der
WHO II Heimrecht. Markus Hieronymus und Fabian Jeschek (von links) fahrenmit der MSG II nach Gensungen. Foto: Walger

Im Weitsprung
startete sie in der
U 20 außer Kon-
kurrenz und be-
stätigte mit 4,77
Metern ihren
Formanstieg.

Weiterhin star-
teten in der U 20
Penny Moritz und
Paula Pauts. Pen-
ny Moritz wurde
über 800 Meter in
2:43,52 min Zwei-
te. Die Estin Paula
Pauts steigerte
sich über 200 Me-
ter auf 29.06 sek
und wurde mit
dieser Zeit Vierte.

Der Höhepunkt
aus Sicht der Ro-
tenburger war der
Doppelsieg über
200 Meter von Ali-
ne Dick und Antonia Schell in
der Altersklasse U 18 vor der
Konkurrenz aus der Leichtath-
letik-Hochburg Wattenscheid
und dem übrigen Ruhrgebiet.
Sowohl Aline in 26,99 als auch
Antonia in 27,29 sek nutzten
das besondere Flair in Dort-
mund, um ihre persönlichen
Bestmarken zu knacken.

Auch im Weitsprung kam
Aline als Vierte mit 4,88 Me-

tern so weit wie noch nie und
lag dabei einen Platz vor ihrer
Vereinskameradin Hannah
Kayß. Die kam auf 4,81 m. An-
tonia Schell stieß außerdem
über 60 Meter in 8,38 sek ins
Finale vor. In diesem wurde
sie mit 8,34 sek Vierte. Dabei
verfehlte sie die Bronzeme-
daille nur um eine Hunderts-
telsekunde.

Alexander Stauffenberg

steigerte sich im Weitsprung
auf 5,22 Meter. Er erreichte da-
mit als Achter noch den End-
kampf seiner Altersklasse
U 18.

Herbig Erste mit 1,45 m
Natalie Herbig konnte in

Dortmund mit 1,45 Metern ei-
nen weiteren Sieg im Hoch-
sprung der Altersklasse W 14
erringen. (ww/red)

DORTMUND. Für die Jugend-
lichen und älteren Schüler der
LGA Rotenburg-Bebra war es
der Hallensaison-Abschluss,
für die zahlreichen jungen Ta-
lente des Klubs eine willkom-
mene Abwechslung im Win-
tertraining - ein voll besetzter
Bus mit 27 Athleten, fünf Trai-
nern und Betreuern sowie ei-
nigen Eltern fuhr nach Dort-
mund zum Leichtathletik-
Sportfest in der Helmut-Kör-
nig-Halle.

Wiedersehen mit Jana Röhr
Dort feierten die Jugendli-

chen auch ein Wiedersehen
mit der ehemaligen LGA-Ath-
letin Jana Röhr. Die wohnt in-
zwischen in Unna und startet
für Olympia Dortmund.

Duell mit Holländerin
Obwohl das Hallensportfest

nur für Schüler und Jugendli-
che ausgeschrieben war, durf-
te Christina Schuchardt in der
Frauenklasse an den Start ge-
hen. Denn für diese hatte auch
eine Holländerin gemeldet.
Christina entschied das Duell
deutlich für sich und konnte
sowohl über 60 m in 8,31 sek
als auch über 200 m in 27,51
sek neue persönliche Bestleis-
tungen aufstellen.

Doppelsieg von Dick und Schell
Leichtathletik: Ein erfolgreicher Ausflug der LG Alheimer nach Dortmund

Sie sorgten für den Höhepunkt aus LGA-Sicht: Aline Dick (links) und Antonia
Schell (rechts) belegten die Ränge eins und zwei über 200m. Foto: nh

I n den jüngeren Altersklas-
sen gab es beim Leichtath-
letik-Sportfest in Dort-

mund große Teilnehmerfel-
der. Hier war auch für die Star-
ter der LG Alheimer Roten-
burg-Bebra schon eine Platzie-
rung unter den ersten Zehn
ein gutes Resultat.

Rebekka Röhn steigerte in
ihrem zweiten Wettkampf
ihre Bestmarke im Weit-
sprung auf 3,92 Meter. Damit
wurde sie Zehnte der Start-
klasse der 13-jährigen Mäd-
chen (W 13). Im Gegensatz zu
Hessen springen in Nord-
rhein-Westfalen die Mädchen
in diesem Alter nicht aus der
Zone, sondern vom Brett ab.
Deshalb spielte die Anlaufge-
nauigkeit in Dortmund eine
größere Rolle als gewohnt.

Erfolgreiches Debüt
Johannes Rehn gab ein er-

folgreiches Wettkampfdebüt.
Er qualifizierte sich im 60-m-
Lauf der M 12 für das Finale. In
diesem wurde er in 9,63 sek
Dritter. Im Weitsprung ließ er
einen sechsten Rang folgen.

Ein starker Jahrgang wächst
bei der LGA mit den 2004 ge-
borenen Mädchen heran. Al-
len voran gilt das für Hannah
Purkl. Sie wurde Fünfte über
50 m in 8,35 sek und im Weit-
sprung Sechste mit 3,59 m. Ce-
line Taffner folgte über 50 m
als Achte in 8,40 sek.

Gespannt auf die Staffel
Nur wenige Hundertstelse-

kunden zurück wurde Josepha
Neusüß Zehnte in 8,55 sek.
Auch Emma Bochenek lag als
14. mit 8,65 m sek nur knapp
dahinter. Man darf also ge-
spannt sein auf den Sommer,
wenn dieses Quartett als 4x50-
Meter-Sprintstaffel auftritt.

Gut hielt sich auch die
gleichaltrige Marie Weber, die
in ihrem ersten Wettkampf
über 800 m in 3:11,91 min als
Zehnte unter 28 Teilnehme-
rinnen ins Ziel kam. Weitere
Platzierungen unter den ers-
ten Zehn gab es durch Fabian
Stein (M 10) im Weitsprung
mit 3,66 m sowie über 50 m
der M 9 durch Maximilian
Lapp als Sechstem in 8,63 sek
und Adrian Schell. Der blieb
als Neunter mit 8,99 sek noch
knapp unter der Neun-Sekun-
den-Marke. (red)

Konkurrenz bei
den Jüngeren
sehr groß

WILDECK. Zeit der endgülti-
gen Entscheidungen: Die
Sportkegler bestreiten am
Wochenende ihren vorletzten
Spieltag. Hessenligist ESV
Ronshausen will dabei mit ei-
nem klaren Heimsieg gegen
die SKG Sontra II den An-
spruch auf den dritten Tabel-
lenplatz untermauern. AN
Bosserode muss sein Heim-
spiel gegen den KSC Heuchel-
heim mit 3:0 gewinnen, um
die theoretische Titelchance
zu erhalten.

In der Verbandsliga kämpft
GW Lengers im Heimspiel ge-
gen Korbach um alle drei Zäh-
ler und benötigt diese auch
dringend im laufenden Ab-
stiegskampf. AN Hönebach
hofft auf einen Teilerfolg bei
der KSG Kassel - wie auch Ein-
tracht Heringen in Fulda.

Im Kampf um den Klassen-
erhalt der Bezirksoberliga Ost
peilt AN Hönebach II einen
Heimsieg gegen SKS 9 Fulda II
an, mit dem der Ligaverbleib
nahezu sicher wäre. BW Herfa
steht in Rommerz vor einer
sehr hohen Hürde. AN Bosse-
rode II sollte gegen die SKG
Sontra III wieder drei Punkte
einfahren können.
Das Programm
Hessenliga: ESV Ronshau-

sen - SKG Sontra, AN Bossero-
de - KSC Heuchelheim (beide
Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Len-

gers - SKV Korbach, SKS 9 Ful-
da - Eintracht Heringen (beide
Sa., 13.30 Uhr), KSG Kassel -
AN Hönebach (Sa., 13.30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Hö-

nebach II - SKS 9 Fulda II (Sa.,
13.30 Uhr), GH Rommerz - BW
Herfa (Sa.,14 Uhr), AN Bossero-
de II - SKG Sontra III (Sa., 17
Uhr), TSV Süß - SKG Eschwege
(So., 10 Uhr). (mö)

Bosseröder
Kegler unter
Erfolgsdruck

HNA-Sportredaktion
in Rotenburg

Thomas Walger, Tel. 06623/
921222
Rainer Henkel, Tel. 06623/
921233
Fax: 06623/921212
E-Mail: sportroten-
burg@hna.de

OBERSUHL. Mit einem E- und
F-Juniorenturnier beschließt
die SG Wildeck am Wochen-
ende in der Obersuhler Groß-
sporthalle die Hallen-Saison
für den heimischen Fußball-
nachwuchs. Am Samstag
kämpfen von 10 bis 13.30 Uhr
acht F-Jugendmannschaften
um die Pokale. Am Sonntag
sind von 14 bis 18.45 Uhr zehn
E-Juniorenteams im Einsatz.
Der Veranstalter und die JSG
Ronshausen/Hönebach/Weite-
rode stellen je zwei Teams.
Hier beginnt die Endrunde um
17.50 Uhr. (bt)
F-Junioren, Samstag, 10 bis

13.30 Uhr, Gruppe A: SG Wil-
deck I, JSG Solztal, TSV Herfa,
Grün Weiß Stockhausen;
Gruppe B: SG Wildeck II, JSG
Rotenburg/Braach, JSG Al-
heim, ESV Gerstungen.
E-Junioren, Sonntag, 14 bis

18.45 Uhr, Gruppe A: SG Wil-
deck I, JSG Ronshausen/Höne-
bach/Weiterode II, JSG Hohen-
roda, JSG Bebra, SV Dippach;
Gruppe B: SG Wildeck II, JSG
Ronshausen/Hönebach/Weite-
rode I, JSG Rotenburg/Braach/
Lispenhausen I, ESV Gerstun-
gen, JSG Heringen/Werratal.
(red)

Abpfiff für die
Hallensaison
der Junioren
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